
 

  

Die Berufsgenossenschaft Handel und Warendistribution (BGHW) hat 2014 ein Unternehmer
-Handbuch zur Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz in der Entsorgungswirtschaft 
veröffentlicht. Ein besonderer Fokus wird dabei auf Schutzmaßnahmen bei Tätigkeiten mit 
biologischen Arbeitsstoffen gelegt.  

Grundlage des Handbuchs bilden die einschlägigen staatlichen Arbeitsschutzvorschriften 
einschließlich der entsprechenden Technischen Regelwerke sowie Regeln und Informations-
schriften von Unfallversicherungsträgern. Ferner wurden 500 Arbeitsunfälle im Bereich der 
Abfallwirtschaft ausgewertet, deren Ergebnisse in das Handbuch eingeflossen sind.  

Gefährdungsbeurteilung 

Die Gefährdungsbeurteilung ist ein zentraler Aspekt bei der Entwicklung von geeigneten 
Schutzmaßnahmen zur Prävention gegen Arbeitsunfälle und Gesundheitsgefahren. Schutz-
maßnahmen müssen ein in sich geschlossenes Konzept darstellen, damit sie sich nicht ge-
genseitig behindern oder gar aufheben. Aus diesem Grund müssen Gefährdungsbeurteilun-
gen immer tätigkeits- und stoffbezogen durchgeführt werden. Das Kapitel „Gefährdungen 
und Gefährdungsbeurteilung“ beschäftigt sich mit der Durchführung und Dokumentation der 
Gefährdungsbeurteilung. Darüber hinaus liefert der Anhang eine Checkliste für verschiedene 
Gefährdungen als Hilfestellung bei der Anfertigung.  

Biologische Arbeitsstoffe  

Im Umgang mit biologischen Arbeitsstoffen ist das Gefährdungspotenzial insbesondere in 
Hinblick auf Infektionen, Allergien und toxische Wirkungen der Inputstoffe als hoch anzuse-
hen. Pilze, Bakterien, Viren oder Parasiten können sich auf unterschiedlichen Materialien 
verbreiten und schwanken entsprechend der Abfallzusammensetzung. Dabei sind die mikro-
skopisch kleinen Arbeitsstoffe genauso relevant wie die sichtbaren Gesundheitsgefahren, 
beispielsweise in Form von Ausscheidungen von Ungeziefer oder der direkte Kontakt zu Rat-
ten, Mäusen oder Tauben.  

Auch in Bezug auf die biologischen Arbeitsstoffe ist im Anhang des BGHW-Handbuchs eine 
Checkliste mit relevanten Fragen zu finden. Das Kapitel „Allgemeine Schutzmaßnahmen bei 
Tätigkeiten mit biologischen Arbeitsstoffen“ liefert zudem konkrete Ansätze zur Prävention 
gegen Gesundheitsgefahren und Arbeitsunfällen beispielsweise durch Schutzkleidung und 
eine persönliche Schutzausrüstung. 

Fazit 

Das BGHW Unternehmer-Handbuch richtet sich an Unternehmen der Entsorgungsbranche 
als Leitfaden für die Umsetzung des Arbeitsschutzes im eigenen Betrieb. Die ergänzenden 
Checklisten, Musterbetriebsanweisungen und die Hinweise zu anderen nützlichen Informati-
onsquellen zum Thema Arbeitsschutz runden das Gesamtpaket ab.  

Das Unternehmer-Handbuch „Entsorgungswirtschaft“ umfasst 128 Seiten und steht im Me-
dienshop der BGHW als PDF zum Download zur Verfügung. Unter der Bestellnummer HB 53 
kann das Handbuch ebenfalls über den Medienshop bestellt werden.    
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